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Osterglocken
Name: _________________   Klasse: _________   Datum: _________________


Lies dir den Text aufmerksam durch und beantworte 

anschließend die Fragen. Viel Erfolg!

Osterglocken werden auch Narzissen genannt. Neben den Schneeglöckchen und den Krokussen gehören auch die Osterglocken zu den Frühblühern. Die Osterglocke blüht von März bis Mai. Die Blüten der Osterglocke sind leuchtend gelb oder weiß. Sie haben sechs Blütenblätter und eine Nebenkrone. 
Die Nebenkrone sieht aus wie ein Becher, mit einem gewellten Rand. Hummeln holen sich aus diesem Becher ihre Nahrung. Die Narzisse hat lange, schmale Blätter. Sie sind ungefähr so lang wie der Stängel. Der Stängel ist dünn und biegt sich wie bei den Schneeglöckchen. So sieht die Blüte der Narzissen aus wie eine Glocke. 
Wir finden die Osterglocken in Gärten in vielen verschiedenen Variationen. Außerdem wächst sie auf lehmigen Wiesen, in Wäldern und an Bachrändern. Die Osterglocke ist ein Zwiebelgewächs. Die Zwiebel speichert die Nährstoffe. Im Frühling kann die Blume noch keine Nährstoffe aus dem gefrorenem Boden ziehen. Osterglocken sind sehr giftig! In der Zwiebel sind die meisten Giftstoffe vorhanden. Man muss aufpassen, dass man sie nicht mit einer Küchenzwiebel verwechselt.
Fragen und Aufgaben:
Wie werden Osterglocken noch genannt?
Von wann bis wann blühen die Osterglocken?
Wie sehen Osterglocken aus?
An welchen Standorten kann man Osterglocken sehen?
Was muss man bei Osterglocken beachten?
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